
 
 
 

WDR-Fernsehen greift Thema Azubi-Mobilität auf 
 

 
 
26. Januar 2016. Wie kommen junge Menschen, die außerhalb der Region wohnen, ohne 
Führerschein und eigenem Auto zu ihrem Ausbildungs- oder Arbeitsplatzplatz? Mit dieser 
Problemstellung beschäftigt sich der Gewerbeverein Kempenicher Land seit geraumer Zeit. 
Mittlerweile hat der Verein zu diesem Thema ein Punktepapier erarbeitet. Im Rahmen des 
Neujahresempfangs wurde in einer Podiumsdiskussion nach weiteren Lösungsansätzen 
gesucht. Durch die Berichterstattung über den Neujahrsempfang ist das WDR-Fernsehen 
auf dieses Thema aufmerksam geworden und hat dazu am 25. Januar 2016 im Rahmen der 
Sendereihe „Lokalzeit aus Bonn“ einen eigenen Beitrag ausgestrahlt. Dabei wird die 
Situation von Edon Raba geschildert, der in Ahrweiler wohnt und bei der Fa. wolfcraft GmbH 
eine Ausbildung absolviert. In der Sendung kommen auch Thomas Wolff, Geschäftsführer 
der wolfcraft GmbH, und Klaus Andersch, Projektleiter Mobilität beim Gewerbeverein 
Kempenicher Land e.V. zu Wort.   
 
Bildunterschrift: WDR-Moderatorin Sybille Schütt im Studiogespräch mit Klaus Andersch vom Gewerbeverein  
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